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Was e anErzählung von Auguzäb c An zuſt Leo
Zu träge um in der Hitze eines JuliMittages nach

Hauſe zu gehen zu ſehr die Bequemlichkeit liebend um ſich
in einem überfüllten TramwayWagen zu drücken trat Albert
Boſſe in ein ihm nächſt gelegenes Reſtaurant um ſein
Mittagsmahl einzunehmen

Die Kellner von der Hitze ermüdet verrichteten nur
langſam ihren Dienſt und während Albert auf die beſtellten
Speiſen wartete betrachtete er die übrigen Gäſte und be
merkend daß Niemand da war der die Mühe des Beobachtens
lohnte wandte er ſich dem Studium des intereſſanten Docu
ments der Speiſekarte zu als ſeine Aufmerkſamkeit von
einer eintretenden Dame gefeſſelt wurde

Sie war groß ſchlank anmuthig hatte einen feinen
weißen roſig W Teint einen Ueberfluß goldigen
Haares und dunkle feurige Augen ihr dünnes ſchwarzes
mit feinen Goldſchnürchen verziertes Kleid ihr ſchwarzer
Spitzenhut mit Goldregenblüthen der ſchwarze Sonnenſchirm
mit goldfarbigem Futter und kleinem goldenen Figurenmuſter

das war alles ſo elegant und hübſch daß Albert ganz
ſeinen Hunger vergaß während er ſie beobachtete

Die junge Dame warf einen Blick auf das friſche Geſicht
das glänzende braune Haar und die blauen Augen unſeres
Helden als ſie ſich ihm gegenüber an einen kleinen Tiſch
ſetzte fand ihn ganz gut ausſehend und kümmerte ſich weiter
nicht um ihn

Es war augenſcheinlich daß ſie nicht nur ebenfalls erhitzt
und müde ſondern auch entweder bekümmert oder ärgerlich
war Sie blickte fortwährend nach der Thür als ob ſie
Jemanden erwartete dann wieder befragte ſie ihre kleine
goldene Uhr und ſchien ungeduldig auf Etwas oder auf

iſtſtr I Jemand
Mit leiſer Stimme beſtellte ſie etwas und während dies

gaſſe J bereitet wurde fächelte ſie ſich mit einem Fächer welcher durch
h ſeine außergewöhnliche Schönheit Albert auffiel Das Geſtell

desſelben war vergoldet der Ueberzug von ſchwarzem Atlas
auf welchem eine Kette goldener Gänſeblümchen gemalt war
Der obere Rand war mit ſchwarzen Federn und goldenen
Spitzen beſetzt

Albert s Speiſen wurden gebracht und trotzdem er mit
dem Appetite eines Mannes dieſelben angriff fand er doch
Zeit ſeine hübſche Nachbarin zu betrachten welche nur ein
Bisquit und ein Glas Eis Creème nahm

Jmmer noch blickte ſie ängſtlich bald auf die Thür
bald auf ihre winzige Uhr und ſtand im ſelben Augenblicke
auf um fortzugehen als Albert dasſelbe that Sie trat
zur Caſſe bezahlte dort ihre Erfriſchung und ließ als ſie
ſich wandte um fortzugehen ihren Fächer fallen ohne es zu
bemerken da ſie ſchnell hinausging

Albert eilte hinzu und hob ihn auf doch ehe er der
Dame folgte um ihr ihn zu übergeben breitete er denſelben
aus und blickte ihn neugierig an Ja hier war was er
ſuchte ein Name mit ſchwarzen Buchſtaben auf das Gold
geſtell gegraben Ella Lagendeut

Jm Augenblicke las er es ſchloß den Fächer und folgte
der Dame welche eilig die Straße hinabſchritt

Verzeihen Sie Fräulein ich glaube Sie ließen dies
fallen ſagte er ihr den Fächer darbietend Die Dame
wandte ſich um blickte auf das hübſche Spielzeug und
lächelte dabei zwei Reihen weißer Perlenzähne zeigend

Mein Fächer Jch habe es gar nicht bemerkt daß ich
ihn verlor Jch danke Jhnen vielmals mein Herr Jch
d Jhnen ſehr verpflichtet dafür daß Sie mir ihn zurückge

racht
Es war mir ein außerordentliches Vergnügen dies

thun zu können erwiderte Albert höflich Er verbeugte
und V ſſch die Dame ebenfalls und ſie waren im Begriffe ſich zu

trennen als das Mädchen noch fragte
id Vielleicht könnten Sie mir ſagen um welche Zeit der
an Zug nach abgeht

Gewiß erwiderte Albert Um halb vier Uhr
Und jetzt iſt es halb drei ſeufzte die Dame
Jch erwartete meinen Bruder welcher mich in dem Reſtau

rant treffen wollte und wir ſollten dann zuſammen fahren
Er iſt nicht gekommen ſo muß ich allein ſehen zurechtzu
kommen und ich weiß nicht einmal welchen Tramway Wagen
ich nach dem Bahnhofe benützen muß

Da kann ich Jhnen behilflich ſein wenn Sie erlauben,
erwiderte Albert ſofort Sie müſſen den Wagen mit rothem
Schilde nehmen Wenn Sie wünſchen werde ich darnach
ſehen daß Sie in den richtigen kommen

Jch will mit vielem Danke Jhre Freundlichkeit anneh
men entgegnete das Fräulein

So kommen Sie mit mir bitte Es ſind zu dieſer
Zeit ſo viele Menſchen auf der Straße Darf ich Jhnen
meinen Arm anbieten

Sie dankte ablehnend aber freundlich und drei Minuten
ſpäter half Albert ihr in den Wagen empfing ihren Dank
zog ſich verbeugend ſeinen Hut und ging fort das Bild
dieſes lieblichen Geſichtes in ſeinem Herzen mit ſich tragend

Jch muß ſie wiederſehen dachte er Glücklicherweiſe
weiß ich ihren Namen Ella Lagendeut Welch ſonderbarer
Name Jch hätte ſie faſt damit angeſprochen Was würde
ſie da wohl gedacht haben Natürlich iſt es der ihre
Es iſt doch zu vermuthen daß ſie ihren eigenen Fächer
benützt und er ſtimmte auch vollkommen zu ihrem Kleideſe Wie elegant ſie gekleidet war Jch muß ſie wiederfinden

Dann verſuchte er den Namen unter ſeinen Bekannt
ſchaften aufzuſuchen Doch vergeblich er hatte denſelben
noch nie gehört Jch werde ſie nichts deſto weniger wieder
Fſehen ſagte er ſich tröſtend

Einige Tage ſpäter erhielt Albert einen v von einer
Couſine welche auf dem Lande wohnte Wahrſcheinlich ſoll
ich ſie beſuchen bemerkte er achſelzuckend Fällt mir gar

7 nicht ein Keine Landvergnügen und Schwitzpartien dieſes
an I Jahr für mich In den Bergen will ich meine Ferien zu

her bringen und mich ein wenig abkühlen Doch wenn ich auch
nicht hingehen will kann ich doch den Brief leſen
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Donnerstag den 12 Februar 1891

Dieſer enthielt wie er vermuthet hatte eine Einladung
hinzukommen und r Wochen dort zuzubringen Wir
haben jetzt außerordentlich angenehme Geſellſchaft ſchrieb
ſeine Couſine Ella Lagendeut eines der liebenswürdigſten
Mädchen aus der Stadt iſt hier und deren Couſine An
tonie Frieda ſoll noch kommen Außerdem befinden ſich noch
die Hammer s hier und wenn Du kommſt wollen wir uns
köſtlich unterhalten Als er dies las waren Alberts Ge
ſinnungen auf der Stelle verändert Jch werde natürlich
gehen ſagte er und ſchon morgen früh Man ſollte
eigentlich wirklich ſeine Couſinen öfter beſuchen Ja gewiß
ich gehe

ie geſagt ſo gethan Er brachte noch denſelben Abend
alle ſeine Geſchäfte in Ordnung und verließ am nächſten
Morgen mit dem erſten Zuge die Stadt

Seine Couſine eine freundliche gutmüthige junge Frau
bewillkommnete ihn von ganzem Herzen und führte ihn in
das für ihn vorbereitete freundliche Zimmerchen

Sobald Du fertig biſt komme hinunter ſagte ſie und
ich will Dich dann Allen vorſtellen die Du nicht kennſt

Fräulein Lagendeut kenne ich nicht und die andere
Dame ſagte Albert ſeinen Schnurrbart ſtreichend

Antonie Frieda Ella s Couſine iſt noch nicht gekommen
Aber das ſind hübſche Mädchen Albert
So Doch wer ſind ſie
Nun die Lagendeut s erinnerſt Du Dich nicht an

den Advokaten dieſes Namens der vor einem Jahre ſtarb
Ja ich glaube
Ella iſt deſſen Tochter Sie waren einſt reich doch

jetzt ſind die Kinder ohne Vermögen zurückgeblieben An
tonie Frieda iſt ſehr reich Frieda die große Buchdruckerei

weißt Du nicht und ſie thut ſehr viel für Fanny
Beeile Dich ein wenig es iſt gleich Mittagszeit

Ungeachtet des Drängens ſeiner Couſine beeilte ſich Al
bert gar nicht Er beabſichtigte nicht dem lieblichen Mädchen
welches in den letzten Tagen der Jnbegriff aller ſeiner
Träume geweſen in Eile zu begegnen ſondern bemühte ſich
ihr kalt und ruhig und aufs Vortheilhafteſte ausſehend
gegenüber zu treten

Nachdem er ſeine ausgeſuchte Toilette vollendet hatte
ging er hinunter in das Wohnzimmer mit dem Gedanken
an die tiefen dunklen Augen die goldenen Zöpfe und die
Perlenzähne die er nicht hatte vergeſſen können und die er
jetzt im Begriffe war wiederzuſehen

Seine Couſine erwartete ihn und eine Dame in dunkel
blauem Kleide ſtand neben ihr

Nachdem Albert eingetreten wurde er von Erſterer der
Letzteren vorgeſtellt

Fräulein Lagendeut erlauben Sie mir Jhnen meinen
Couſin Herrn Boſſe vorzuſtellen Albert Fräulein Ella
Lagendeut

Albert verbeugte ſich und ſagte etwas er wußte kaum
was denn dieſes Mädchen war klein brunett und hatte
ſchwarze Haare und Augen

Es war der vollkommenſte Gegenſatz zu ſeiner gold
gelockten Schönen

Nichtsdeſtoweniger fand er ſie geiſtvoll und angenehm
und mußte ſich es zugeſtehen daß wäre er nicht ſo ent
täuſcht geweſen er ſich recht gut hätte unterhalten können

Es mußte zwei Ella Lagendeut geben nnd er wollte
ſuchen bis er die Andere fände Er hatte verſprochen acht
bis vierzehn Tage zu bleiben ſonſt wäre er ſchon am nächſten
Tage nach der Stadt zurückgekehrt Er entſchloß ſich alſo
bis Sonnabend zu bleiben und dann jedenfalls abzureiſen

Donnerstag ſollte Antonie Frieda kommen doch Albert
fühlte nicht die geringſte Neugierde ſie zu ſehen nachdem
er das erſte Mal ſo enttäuſcht worden war ſo daß als ſie
ankam er ſich gerade auf einem Spaziergange durch den
Wald befand

Als er von da zurückkehrend ſich dem Hauſe näherte
verkündete ihm helles Lachen und lautes Sprechen das
aus dem Wohnzimmer tönte daß die Erwartete ange
langt ſei

Der Pflicht der Höflichkeit zu genügen trat er ein und
plötzlich ſchien ſich Alles um ihn zu drehen denn neben

dem brunetten Fräulein Lagendeut auf dem Sopha ſaß
ſeine Ella ſein goldlockiges Jdeal Und einen Augen
blick ſpäter wurde ſie ihm als Fräulein Antonie Frieda
vorgeſtellt

Sie erröthete als ihre Blicke ſich begegneten ſagte jedoch
nicht daß ſie ihn ſchon vorher geſehen obgleich er ſah daß
ſie ihn wiedererkannte Jhr Beiſpiel nachahmend ſagte er
ebenfalls Nichts doch als er ſich für einen Augenblick mit
ihr allein ſah beeilte er ſich ihr ſein Entzücken über das
Wiederſehen auszudrücken und ſie bekannte ihm daß es ſie
ebenfalls freue Albert vergaß ganz daß er hatte Sonn
abend abreiſen wollen und es waren ſchon faſt vierzehn
Tage vergangen als eines Morgens während Ella Antonie
und einige andere Mädchen im Wohnzimmer mit einander
ſcherzten Antonie erklärte daß ſie die Abſicht habe eine
alte Jungfer zu werden

Albert war gegenwärtig
O nein das wirſt Du nicht rief Ella jedenfalls

nicht wenn Du den ſchönen Herrn wiederfindeſt an den
Du in voriger Woche Dein Herz verlorſt

Antonie s weiße Hand hielt Ella den Mund zu während
ſich eine Purpurröthe über ihr Geſicht ergoß

Jch bitte Dich ſchweige über dieſe Thorheit bat ſie
lachend während ihr Blick Albert s Geſicht ſuchte

Ach erzähle erzähle Ella riefen die anderen Mädchen
und trotz Antonie s Erröthen fuhr Ella fort Nun Jhr
wißt doch daß ſie vorige Woche in der Stadt war und ſie
begegnete dort dem ſchönſten Ritter in s Reſtaurant wo
ſie ihren Fächer verlor Er folgte ihr und brachte ihr denſelben zurück und dann wußte ſe nicht wie ſie zum Süd
hahnhofe kommen ſollte und er war ſo galant ſie zum

Wagen zu geleiten u ſ w und Antonie erklärte mir daß
ſie ihr Herz an ihn verloren habe

a

Gut gut riefen die Mädchen
und erröthend davon eilte

während Antonie lachend

Albert folgte ihr und trat ihr im Vorzimmer in den
Weg mit den Worten

Laufen Sie nicht davon Fräulein Frieda
Ach über dieſen Unſjnr ſagte ſie indem ſie noch

mehr erröthete Was werden Sie von mir denken
Jch denke, antwortete er daß ich mein halbes Leben

darum gäbe wenn es nicht Unſinn wäre wenn Sie in Wirk
lichkeit Jhr Herz ſo an mich verloren hätten wie ich das
meine an Sie verlor O Fräulein Antonie verloren Sie
es Und darf ich es finden und behalten Oder wollen
wir einen Tauſch eingehen

Jch glaube ich möchte lieber tauſchen war Antonie s
lachende Antwort Und dann nun das können wir uns
denken Doch in nicht zu langer Zeit fand in der Stadt
eine Hochzeit ſtatt und Ella ſagte als ſie die Braut an
kleiden half Hätteſt Du den Fächer nicht fallen laſſen
ſo würdeſt Du nie mit ihm geſprochen haben

Albert erfuhr ſpäter daß Antonie ihren Fächer vergeſſen
und da derſelbe zu ihrem Kleide paßte ſich den von Ella
ausgeliehen hatte Deren auf demſelben eingravirter Name
hatte das Mißverſtändniß veranlaßt

Aus Nah und Fern
Schafſtädt 10 Februar Der hieſige Vorſchußverein

E G mit und ohne Haftpflicht hat im abgelaufenen 29 Geſchäfts
jahre wieder gute Reſultate erzielt ſo daß er ſeinen Mitgliedern 8 Proz
Dividende gewähren kann Der Kaſſenumſatz beziffert ſich auf circa
21 Millionen Mark die Spareinlagen betrugen circa 375 000 Mark

Braunſchweig 10 Februar Tod in den Flammen
In der vorigen Nacht iſt die Domänenmühle im braunſchweiger
Orte Heſſen niedergebrannt wobei die Ehefrau und die dreizehn
jährige Tochter des Mühlenpächters in der Schlafkammer den
Flammentod erlitten

Dresden 10 Februar Brand in einer Fabrik Jn
einer auf der Wallſtraße gelegenen Cigarettenfabrik entſtand in
vergangener Nacht Feuer welches glücklicherweiſe von den Bewohnern
der gegenüberliegenden Häuſer bemerkt wurde Die ſchnell herbei
gerufene Feuerwehr mußte die Fenſter einſchlagen um in die Fabrik
zu gelangen da Niemand in derſelben anweſend war Es gelang den
Brand zu löſchen noch bevor er größere Ausdehnung angenommen

hatte
Verliu 10 Februar Lumpenball Originelle Bilder des

Berliner Nachtlebens waren in einer der letzten Nächte in der Friedrich
ſtadt zu beobachten Die Studierenden am Kunſtgewerbemuſeum
hatten einen Lumpenball veranſtaltet Gegen 2 Uhr morgens ungefähr
kam ein Trupp junger Leute aus den Arminhallen wo der Ball ſtatt
gefunden hatte und zogen ins Café Europe Wenn nicht einige an
weſende Profeſſoren die Gäſte angemeldet hätten wären dieſelben gewiß
an die friſche Luft geſetzt worden Wohl ſelten hat man eine ſolche
Zuſammenſtellung von Lumpen geſehen Die originellſten und natur
wahrſten Koſtüme waren zu finden vom Lumpenſammler und Rowdy
bis zum italieniſchen Lazzaroni Man konnte ſehen wie weit der Na
turalismus ſchon auf jedem Gebiete vorgeſchritten iſt denn die Träger
der zerfetzten Koſtüme waren wirklich kaum von echten Lumpen zu
unterſcheiden Da ſaß einer mit ganz zerriſſenen Hoſen dort war einer
mit den Fetzen eines ehemaligen Rockes bedeckt ein anderer hatte die
Lappen die einmal als Hemd ein Ganzes bildeten über die Bruſt ge
legt kurz wer dieſe Geſellſchaft ſah mußte glauben einen Ausſchuß
aller Lumpen vor ſich zu haben Daneben waren aber wieder ganz
vorzügliche Charaktertypen feſtgehalten Der Schutzmann der Droſchken
kutſcher der Streichholzmann und der Pennbruder waren ganz vorzüg
lich dargeſtellt So zogen die jungen Leute von einem Lokal ins andere
und wo ſie nicht hinausgeworfen wurden machten ſie es ſich äußerſt
bequem ſangen die fröhlichſten Lieder tanzten kurz vollführten allen
möglichen und unmöglichen Unſinn

Hamburg 10 Februar Seltenes Schauſpiel Heute
morgen 4 Uhr iſt ein engliſches Vollſchiff Caitloch im äußeren
Hamburger Hafen mit 2300 Tons Salpeter umgefallen Mit
Maſten und Ragen im Waſſer verſperrt es das halbe Fahrwaſſer des
Hafens Das ſeltene Schauſpiel lockt zahlreiche Beſucher an photo
graphiſche Aufnahmen finden bereits ſtatt

Sonuenburg 10 Februar Ausbruchsverſuch Der
wegen ſeiner Menſchenfalle ſo berüchtigte Bobbe welcher
wegen mehrerer Verbrechen in Berlin zu einer zehnjährigen Zuchthaus
ſtrafe verurtheilt iſt und dieſe zur Zeit hier verbüßt hat in der Nacht
zum letzten Montag einen Ausbruchsverſuch gemacht Bei demſelben
hat derſelbe wieder ſeine beſondere Vorliebe für unterirdiſche
Gänge offenbart Bobbe war in einer parterre gelegenen Jſolirzelle
untergebracht Jn dieſer Zelle war früher einmal die Diele aus
gebeſſert worden das neu eingeſetzte Stück der Diele war aber wohl
nur loſe angenagelt ſo daß es mit geringer Mühe emporgehoben
werden konnte Dies war dem Bobbe bald klar geworden und er
mochte es für ein beſonderes Glück angeſehen haben gerade in dieſer
Zelle untergebracht zu ſein Jedenfalls ſetzte Bobbe auf dieſen Punkt
der Diele ſeine Hoffnung die Freiheit zu erlangen Er nahm in der
Nacht dieſes Stück der Diele auf arbeitete ſich durch das darunter
liegende Gewölbe welches zu einem Lagerkeller führte glücklich hin
durch und befand ſich nunmehr in einem Kellerraum von wo aus er
bei genügender Zeit vielleicht hätte entweichen können Freilich galt es
noch erſt verſchiedene Hinderniſſe zu beſeitigen Jn erſter Linie war
ein leichteres Fundament durchzubrechen ſodann einen 4 Meter langen
unterirdiſchen Gang bis zur Ringmauer zu ſchaffen und zuletzt noch
das Fundament der Ringmauer zu durchbrechen Bobbe hatte ſich an
dieſe Arbeit herangewagt Aber er hatte wohl die Hinderniſſe unter
ſchätzt und ſeine Kräfte überſchätzt Zwar war es ihm gelungen das
erſte Fundament zu zerſtören und bereits einen Meter weit unter der
Erde vorzudringen Aber da iſt er wohl erſchöpft zuſammengebrochen
Jedenfalls fand man den Ausreißer am Montag Morgen in ſeineSchafdecke gehüllt unten im Kellerraum zuſammengekauert in einer
Ecke ſitzen

Breslau 10 Februar Untreue Gegen den Kriminal
Polizei Kommiſſarius Theodor Otto Stein von hier wird
folgender Steckbrief wegen Untreue erlaſſen Es wird erſucht
St zu verhaften und in die Gefangenenanſtalt in der Graupenſtraße
abzuliefern St iſt mittelgroß unterſetzt hat dunkelblondes Haar
dunklen Schnurrbart ſpärlichen Vollbart a Geſichtsfarbe iſt ge
rer 14 März 1844 zu Preußiſch Holland und ſpricht oſtdeutſchen

alekt

Würzburg 10 Februar Unglück beim Maskenumzug
Bei dem heutigen Faſtnachts Maskenumzug iſt durch den
koloſſalen Menſchenandrang ein Unglücksfall herbeigeführt worden
durch welchen eine Perſon getödtet wurde und mehrere andere
ſchwere Verletzungen erlitten haben

Prag 10 Februar Eine That der Verzweiflung,
Bei Gablonz im Wieſenthal ſtürzte ſich wegen großer Noth eine
28jährige Wittwe mit ihren beiden 8 und 10 Jahre alten Knaben
in einen Ziehbrunnen Der ältere Knabe ergriff den jüngeren
Bruder und erklomm mit demſelben den Brunnenrand während
die Mutter ertrank

Rom 10 Februar Juwelierladen beraubt Mitten
auf dem Korſo an einer der lebhafteſten Stellen desſelben wurde
Nachts ein Juwelierladen ausgeraubt Die Blätter klagen
über den mangelhaften Sicherheitsdienſt

Petersburg 10 Februar Theaterſkandal Die
Sängerin van Zand welche ſ Zt in Paris durch ihr Auftreten in
betrunkenem Zuſtande einen Theaterſkandal hervorrief erregte hier ein
gleiches Aergerniß indem ſie während der Aufführung der Oper

Mignon plötzlich eine Arie aus einer andern Oper c ſingen begannſodaß der Vorhang fallen mußte Die Direktion digte der Die
ſofort das Engagement
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Seite d Vonnerstag
Pariſer Brief

Von unſerem Korreſpondenten
Paris 9 Februar

Der Ruffenkultus in Paris Das Abenteuer eines
ruſſiſchen Fürſten Echte und falſche Ruſſen
Wenn man noch eine Weile fortfährt in ſo überſchwänglicher

Weiſe wie bisher das ruſſiſche Bündniß zu bejubeln wird man es
lächerlich und damit zugleich unmöglich machen

Wer ſagt das Die ultra chauviniſtiſche France das
Blatt welches uns kürzlich mit dem Konterfei des tapfern moskowitiſchen
Wanderburſchen des Lieutenants Winter beſchenkte und in welchem
der ExBoulangiſt Lucien Nicot ſeit einigen Wochen mit erneutem Eifer
die Deutſchenhetze betreibt Wenn ſelbſt ſolchen Leuten der in Paris
blühende Ruſſenſchwindel zu bunt wird dann muß es weit gekommen
ſein Und es iſt in der That weit gekommen ſo weit daß jedem wirk
lichen oder vermeintlichen Unterthan des Zaren gegenüber alle Würdeund alle Selbſtachtung bis auf die letzte Spur Tegn gegeben wird

Das Ruſſenthum ſpielt hierzulande gegenwärtig dieſelbe Rolle wie
ehemals das Polenthum Es giebt nicht nur Ruſſen von Geburt ſon
dern auch ſchon Ruſſen von Gewerbe Der ruſſiſche Paß iſt ein Frei
brief welcher ſeinem Inhaber alle erdenklichen Vortheile und Vorrechte
einſchließlich der Strafloſigkeit für Vergehen gegen Sitte und Ordnunggewährleiſtet Der edle Pole welcher beſt tudig ſein Vaterland be
weinte und um eine milde Gabe bettelte um ſeinen patriotiſchen Schmerz
zu vertrinken iſt ſchließlich der öffentlichen Mißachtung verfallen Der
ruſſiſche Bundesbruder wird binnen Kurzem nicht nur ebenſo verachtet
ſondern noch weit mehr verabſcheut ſein wenn er nicht darauf ver
zichtet ſich hier in der Rolle des brutalen Schmarotzers zu zeigen Die
hiefigen Repräſentanten des Koſakenthums Prinzen wie Muſchiks
betragen ſich nämlich wie weun ſie in einer vom Zaren eroberten oder
befreiten Provinz in Serbien oder Bulgarien wären Jn den

meiſten Fällen werden ihre Ausſchreitungen von den Angehörigen der
großen Nation mit ſchuldiger Demuth hingenommen und damit hin
und wieder eine Anwandlung von Unmuth durchbreche und eine Aeuße
rung der Mißbilligung laut werde muß der betreffende Ehrengaſt von
der Newa es ſchon ſo arg treiben wie jüngſt der Fürſt Kotſchubey der
eine Vorſtellung im NouveautésTheater durch einen unerhörten Skandal
ſtörte Der genannte junge Herr befand ſich vor einigen Abenden wie
öfter ſchon in einer Proſceniumsloge und muſterte mit Hilfe des Opern
glafes die anmuthige Schaar leichtgeſchürzter Figurantinnen deren Un
angezogenheit das Anziehendſte an der neuen Revue Poſſe Die Kou
liſſen von Paris bildet Beſonders ſchien ihn eine dralle Brünette zu
intereſſiren welche das in letzter Fpit wieder viel erörterte Thema der
recherche de la paternité ebenſo plaſtiſch wie ſinnig ſymboliſirte

Der indiskreten Rolle entſprach natürlich das Koſtüm zu welchem ein
ganz mit Herren Photographien beſteckter Hut gehörte und dieſer Hut
ſollte ſeiner Trägerin verhängnißvoll werden Man ſagt nämlich daß
die kleine Figurantin den ruſſiſchen Grand Seigneur gar wohl kannte
daß ſie ihn ſchon ſeit Wochen als Stammgaſt in jener Proſceniums
loge und mehrmals auch unter vier Augen an traulicherer Stätte geſehen
mit ihm ſoupirt ihn mit ihrer Gunſt beglückt und als Erinnerung
an dieſe köſtlichen Augenblicke nichts weiter erhalten habe als ſeine
Photographie Dank vom Hauſe Romanoff Enttäuſcht und erbittert
über die Geringwerthigkeit ſolchen Minneſoldes beſchloß die Künſtlerin
ſich zu rächen und ſie that es indem ſie die Photographie an ihren
Hut ſteckte Der Prinz in ſeiner Loge war ohne Zweifel der einzige
Zuſchauer der die Bedeutung der kleinen Bosheit verſtand Wer im
Publikum hätte daran gedacht jenes Dutzend von Herrenbildniſſen
teleſkopiſch zu prüfen und nach den dazu gehörigen Originalen zu
forſchen Jndeß daran dachte der beleidigte Knjäs nicht ſondern er
ließ ſeinem Unwillen ſofort in rückſichtsloſeſter Weiſe die Zügel ſchießen
Seine Loge ſtand wie er aus Erfahrung wußte durch eine Seitenthür
in unmittelbarer Verbindung mit der Bühne ein der Schließerin ge
ſpendetes Douceur bewirkte daß dieſe Thür ſich öffnete und ſo kam
es daß das Publikum plötzlich einen Kavalier auf die Bühne ſtürzen
jener Figuranktin den Hut abreißen und nach Herausnahme einer der
Photographien mit den Füßen zerſtampfen ſah Jm nächſten Augen
blick ſenkte ſich der Vorhang und was weiter geſchehen wiſſen wir nur
aus den ſchüchternen Andeutungen einiger Boulevardblätter Der in
der Vorſtellung anweſende Polizeioffizier wurde zu Hilfe gerufen und
erſchien in den Kouliſſen Von einer Verhaftung des rohen Eindring
lings glaubte er Abſtand nehmen zu müſſen nachdem Letzterer ſich als
Fürſt Kotſchubey Mitglied der ruſſiſchen Botſchaft legitimirt hatte

Jmmerhin hielt der Beamte ſich für berechtigt dem Herrn Attaché über
die unziemliche Heftigkeit ſeines Auftretens die Meinung zu ſagenDafür hat der ruſſiſche Ariſtokrat ihn ſofort bei der PoltteiPrafektur

denuneirt und der Präfekt Lozé hat denn auch nichts Eiligeres zu
thun gehabt als ſeinen Untergebenen vor die Wahl Abſetzung oder Ab
bitte zu ſtellen

Der Held dieſes Abenteuers war ein echter Ruſſe es giebt indeß
auch falſche Ruſſen die ſich an ſolchen Vorgängen ein Exempel nehmen
Davon erzählt das XIX Sieècle heute folgende erbauliche Geſchichte
die ſich in der vorletzten Nacht zugetragen haben ſoll Aus dem Fenſter
eines Hotel garni welches für den Preis von 2 bis 3 Fres Bummlern
beiderlei Geſchlechts Aufnahme gewährt ſprang ein Menſch auf die
Straße hinab und eilte davon Zwei Stadtſergeanten die den Vor
gang bemerkt hatten vertraten ihm den Weg und wollten ihn feſt
nehmen Rühren Sie mich nicht an donnerte ihnen der Unbekannte
zu ich bin Ruſſe ruſſiſcher Fürſt und Attaché bei der Botſchaft
Und die biederen Ordnungswächter traten zurück um mit tiefer Ver
neigung den vornehmen und privilegirten Fremdling ſeines Weges
ziehen zu laſſen Wie ſich ſpäter herausſtellte hatten ſie einem Jn
duſtrierikter zur Flucht verholfen der ſein Nachtquartier ohne Bezah
lung der Zimmermiethe aufgeben wollte Natürlich haben auch die
beiden Sergeanten von ihrem Vorgeſetzten einen Verweis erhalten ſie
tröſten ſich darüber jedoch mit dem Gedanken daß der nächtliche Zech
preller ja zu ihrem Unglück ein echter Ruſſe hätte ſein können und daß
ſie die Siſtirung desſelben aller Wahrſcheinlichkeit mit dem Verluſt
ihres Poſtens hätten büßen müſſen G A Fiſcher

Prinz Carnevals Jhnen
Culturgeſchichtliche Plauderei

Schluß
Eine nur etwas anders geſtaltete Erinnerung an die altgermaniſche

Frühlingsfeier will man auch in dem ſogen Schönbartlaufen wie es
in der ehemaligen freien Reichsſtadt Nürnberg von 1349 bis 1539 all
jährlich zur Faftnachtszeit ſtattfand wiederfinden Dieſer Mummen
ſchanz der ſeinen Namen vom Schönbart Geſichtsmaske trug ſoll
zwar von Kaiſer Karl IV um die Mitte des 14 Jahrhunderts ein
geführt worden und die Erlaubniß denſelben zu veranſtalten eine
den Zünften der Metzger und Meſſerſchmiede zugeſtandene Vergünſtigung
geweſen ſein offenbar aber iſt es nichts anderes als eine dem Zeit
geſchmacke angepaßte Erneuerung uralter Bräuche

Wir beſitzen ziemlich ausführliche Nachrichten über den Nürnberger
Schönbartlauf der ganz wie unſere heutigen Carnevals Luſt
barkeiten nach einem feſten Programm abgehalten wurde Den
Feſtzug eröffneten Narren die theils mit Pritſchen und Laubbüſcheln
die Zuſchauermenge nach den Seiten zurückdrängten theils Rüſſe und
Backobſt unter die jauchzende Jugend warfen Reiter die mit Roſen
waſſer gefüllte Eier in Körben trügen bewarfen damit die Frauen und
Mägdlein was wie es in einer alten Chronik heißt gar ſchön ge
ſchmecket gerochen hat Das erinnert an die ſogen Schmachoſtern
auch wohl Schmeckoſtern genannt einen in manchen Gegenden üblichen
Brauch zwiſchen Weihnachten und Oſtern ſich Egenſeitig mit Waſſer
zu beſpritzen und weiſt deutlich auf die altdeutſche Frühlingsfeier hin
Dann kamen hinter einer Muſikkapelle die eigentlichen Schönbartläufer
alle gleich maskirt und gekleidet mit hölzernen Knebelſpießen und
Eichenlaubbüſcheln in den Händen Auch andere Masken liefen mit
ſo wilde Männer oder Wildfrauen deren Bedeutung gewöhnlich durch
Zettel die ſie an ihre Kleidung geheftet trugen erklärt wurde Das
meiſte Intereſſe aber erregte jedes Mal die Schlußabtheilung die ſogen
Hölle eine von Menſchen oder Pferden gezogene große Schleife mit
allerlei Darſtellungen in denen meiſt das Grotesk Komiſche vorwiegend
war Da ſah man ein Ungethüm das Kinder fraß einen Teufel der
die böſen Weiber verſchlang einen feuerſpeienden Drachen ein Narren
glücksrad uſw Man will in dieſer Hölle jenes heidniſche im Lande
umhergeführte Schiff wiedererkennen zumal unter ihren Darſtellungen
auch mehrfach ein Schiff und ein Venushof der an die Frühlings
göttin gemahnt aufgeführt wird

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Ueberall in Deutſchland war während des Mittelalters der Faſching

ein echtes Volksfeſt wobei es oft toll genug zuging und mitunter ſogar
kirchliche Ceremonien in ärgerlicher Weiſe traveſtirt wurden Die
Chriſten klagt eine Stimme aus dem 16 Jahrhundert raſen andieſen Tagen binden Larven vor Männer gehen in Frauentracht Weiber

in Männerkleidung ſie vermummen ſich in Geſpenſter und böſe Geiſter
ſie laufen als Teufel über die Straßen necken die Vorübergehenden
mit Mehl und AſcheSäcken und ergeben ſich dem Trunke und allen
muthwilligen Ausgelaſſenheiten

Ganz von ſelbſt mußten die Mummereien des Carnebals auf den
Gedanken bringen eine angenommene Rolle in der betreffenden Ver
kleidung durchzuführen und bald thaten ſich auch mehrere zu dieſem
Behufe zuſammen So entſtanden die Faſtnachtsſpiele die allmählich
einen bevorzugten Platz unter den Luſtharkeiten der Carnevalszeit ein
nahmen zuerſt nur in Häuſern und Herbergen ſpäter auch in derOeffentlichteit Dieſe Schwänke haben eine Perſönlichkeit ins Leben
erufen die Jahrhunderte hindurch die Zuneigung des Volkes ſich er
ielt und ſelbſt heute noch nicht ganz verſchwunden iſt den Hans

wurſt Der Leipziger Profeſſor Gottſched und die Schauſpielerin Neuber
haben ihn zwar im vorigen Jahrhundert auf der Bühne feierlich ver
brannt aber todt iſt er deswegen noch immer nicht denn er lebt als
Kasperle und Kölner Hännesche ſowie im Carneval fröhlich weiter

Hanswurſt und Harlekin hatten ſich nämlich von der Bühne aus
auch gleich unter die Masken auf der Straße gemiſcht überall den Ton
angebend und allerlei Schalksſtreiche ausführend wie ſie auch heute
noch als Blutsverwandte und treue Vettern des Prinzen Carneval zu
den beliebteſten und häufigſten Geſtalten im Faſchingstreiben gehören

Neben den rheiniſchen Städten waren es früher vorzugsweiſe die
ſüddeutſchen Reichsſtädte in denen Faſtnacht beſonders glänzend gefeiert
wurde und namentlich allerlei pomphafte öffentliche Aufzüge ſtattfanden
Aber auch in den norddeutſchen Städten gab es echt carnevaliſtiſches
Treiben fo wurde in Braunſchweig die Faſtnacht bis 1542 mit einem
großen Umzug gefeiert Fünf verſchiedene Züge deren jedem eine
Schaar Spielleute vorausritt vertraten die einzelnen Weichbilde der
Stadt Alle Theilnehmer erſchienen zu Pferde Voran die Junggeſellen
der Altſtadt in grünen mit Goldfellen beſetzten Gewändern und
Schnabelſchuhen Jhnen zur Seite die Jungfrauen roth gekleidet
Papierſtreifen mit Steinen an den Gewändern in ſchwarzen Wämfern
und Hüten von rothem Sammet mit weißen Federn um den Ter die
Goldkette Die Hagener zeigten ſich durch hohe ſpitze Kopfbedeckung
die Sacker deren Pferde mit Schellen und Glocken behangen waren
durch weiße Röcke aus Die Neuſtädter trugen rothe Pluderhoſen von
ſolcher Weite daß manche derſelben 50 Ellen Tuch erforderten Die
Altenwicker waren in gelbe Röcke gekleidet und trugen ſpaniſche Hüte
mit Federn Man zählte gegen 300 Berittene deren Umzug durch alle
Straßen ſich erſtreckte Den Abend feierte man durch Tanz

Jn Köln wird der Carneval zuerſt 1374 in einer noch ungedruckten
Chronik erwähnt 1518 wurden die Umzüge durch den Rath verboten
und mußten längere Zeit hindurch ausgeſetzt bleiben Als im folgenden
Jahrhundert der dreißigjährige Krieg ausbrach da war es nicht nur
am Rhein ſondern überall mit der Faſchingsluſt vorbei deren Ueber
lieferungen aber namentlich in Köln trotz alledem erhalten blieben
Wie dann zu Beginn unſeres Jahrhunderts das uralte Volksfeſt neu
belebt wurde und endlich 1823 Prinz Carneval feierlich den Thron
beſtieg das brauchen wir nicht zu erzählen

Kölniſche Volkszeitung

Standesamt Halle
Aufgeboten

7 Februar Der Schneider Otto Belger und Franziska Lang
Martinsgaſſe 1 und Leipzig Der Handarbeiter Anton Cichoczewski
und Auguſte Schüler Spitze 10 und Alter Markt 82 Der Land
wirth Karl Meilich und Bertha Gommlich Döbern und Mackritz
Der Kaufmann Friedrich Koeſter und Doris Vogt Halle und Leipzig

9 Februar Der Rechtsanwalt Dr jur Friedrich Keil und Marie
Ehrenberg Henriettenſtraße 16 und Merſeburgerſtaße 9d Der
Handarbeiter Friedrich Taege und Emma Kaßler Charlottenſtraße 15

Der Schmied Emil Beuchel und Marie Beyer Pfännerhöhe 11
und Brunoswarte 8 Der Bahnarbeiter Erich Klauder und Emma
Hebald Kronprinzenſtraße 40 Der Ttiſchlermeiſter Felix Jlſchner
und Anna Barth Breiteſtraße 20 und Breiteſtraße 18 Der
Krankenwärter Ernſt Mond und Fanny Greifzu Hagenſtraße 7 und
Viktoriaplatz I Der Kaufmann Reinhold Engelmann und Klara
Zimmer Steg 18 und Unterplan 9 Der Schneider Karl Gerloff
und Alwine Ohme Trödel 8 und Spiegelgaſſe 8 Der Gymnaſial
lebrer Dr phil Albin Schaaf und Eliſabeth Retslag Magdeburg und
Magdeburgerſtraße 36 Der Fabrikarbeiter Julius Freimuth und
Jda Bloßfeld Sangerhauſen Der Handarbeiter Franz Bollig und
Wilhelmine Sander Leipzig Der Kaufmann Friedrich Hagen und
Anna Sachſe Leipzig und Halle Der Handelsgärtner Ferdinand
Möller und Pauline Waſſermann Beeſen und Gatterſtedt Der
Kaufmann Wilhelm Thiele und Bertha Balthaſar Giebichenſtein l
Köthen

Eheſchließungen
7 Februar Der Konditor Max Wittmann und Jda Günther

Magdeburgerſtraße 11 und Gr Märkerſtraße 9 Der Zuſcäneider
Viktor Dunzendorfer und Anna Karras Leipzigerſtraße 3 Der
Maler Max Hennig und Bertha Hennig Domgaſſe 1 und Kapellen
gaſſe 7 Der Handarbeiter Cellarius und Magdalene Weißmeyer
Kl Märkerſtraße 2 Der VPoſtpacketträger Robert Plato und Luiſe
Müller Gr Brauhausgaſſe 15 und Henriettenſtraße 6 Der Schmied
Wenzel Mühl und Anna Büſchel Kl Ulrichſtraße 27a und Niemberg

Der Schuhmacher Friedrich Hallwaß und Minna Huſter Wilhelm
ſtraße 21 und Welbsleben

9 Februar Der Bahnarbeiter Karl Bruno und Wilhelmine Borch
Kl Wallſtraße 2

Geboren
7 Februar Dem Bäckermeiſter Wilhelm Mohs eine T Wilhelmine

Marie Hermannſtraße 10 Dem Opernſänger Hermann Bachmann
eine T Charlotte Marie J wbenne Friedrichſtraße 7 Dem Kaufmann
Emil Vieweg ein Charlottenſtraße 7 Dem Tiſchler Julius
Koppermann eine T Roſa Friederike Anna Gertrud Hofpitalplatz 9
Dem Eiſenbahn Stations Aſſiſtent Franz Holländer eine T Hedwig
Marie Helene Schwetſchkeſtraße 33 Dem Schuhmacher Paul Heger
eine T Anna Lina Ella Harz 48b Dem Zigarremnacher Emil
Sommerlatte eine T Eliſe Margarethe Mühlgraben 2e Dem
Hausdiener Auguſt Schenkling ein S Friedrich Auguſt Taubenſtr 4

Dem Maurer Gottlieb Kröhnert eine T Klara Minna Alma
Gütchenſtraße 9 Dem Schneider Otto Neitz eine T Hedwig Anna
Luiſe Gr Wallſtraße 35/36 Dem Kaufmann Arthur Lattermann
eine T Auguſte Marie Merſeburgerſtraße 14 Dem Kaufmann
Karl Jung ein S Karl Otto Johannes Zwei uneheliche eine
uneheliche T

9 Februar Dem Eiſendreher Wilhelm Stoye eine T Pauline
Martha Schillerſtraße 27 Dem Bremſer Hermann Menz eine
Streiberſtraße 17 Dem Polizei Sergeant Hermann Meerkatz ein
S Erich Bernburgerſtraße 8 Dem Handarbeiter Hermann Klingner
eine T Marie Eliſe Wuchererſtraße 8 Dem Maurer Friedrich
Klinz ein S Wilhelm Händelſtraße 31 Dem Handarbeiter Her
mann Huske eine T Hedwig Anna Saalberg 16 Dem Tiſchler

Hermann Böhme eine T Anna Frieda Helene A d Glauch Kirche 6
Dem Handarbeiter Karl Lochbaum ein S Karl Friedrich Unter

plan 6 Dem Schmied Karl Hartlapp ein S Karl Franz Annen
ſtraße 1 Dem geprüften Lokomotivheizer Auguſt Raap ein
Leſſingſtraße 7 Dem Schloſſer Guſtav Krakow eine T Bertha
Elfa Merſeburgerſtraße 20 Dem Schneider Paul Fahro ein S
Walther Max Paul Zapfenſtraße 11 Dem Fabrikarbeiter Louis
Grimm eine T Anna Luiſe Elſa Kl Brauhausgaſſe 12 Dein
Schneider Hermann Fricke ein S Paul Thorſtraße 6b Dem
Schriftſetzer Paul Spröte eine T Anna Steinweg 19 Dem
Wagenſchieber Franz Stilla ein S San Sr Henriettenſtraße 25

Dem Schriftſetzer Paul Weickardt ein S Paul Walther Zenker
gaſſe 5 Dem Klempner Karl Beger ein S Karl Paul Bruno
FritzReuterſtraße 3a Dem Steinſetzer Guſtav Werge eine T Anna

ertha Thorſtraße 23
Geſtorben

7 Februar Der Handarbeiter Gottlob Friedrich Stummer 64
Schülershof 4 Der Maurer Friedrich Karl Höhne 33 Zapfen
Fat m er Schriftſetzer Karl Richard Eugen Fiſcher 28

r Ber

12 Februar Mr 36
9 Februar Des Gelbgießer Oskar von Haußen T Hedwig 10 M

Luckengaſſe 1 Lina Reinhold 37 Klinik Der Schuhmacher
meiſter Gottlieh Scherf 55 Bäckergaſſe 1 Des Former Friedr
Stahl S Willy 4 Karlſtraße 21 Der Sattlermeiſter Friedr
Gräfe 50 Geiſtſtraße 16 Des Bremſer Hermann Menz T
10 St Streiberſtr 17 Des Müller Karl Müller S Paul 1 JLandwehrſtraße 12 Der Buchdändlerlehrling Otto Hühne 20 J
Mittelwache 8 Des Kaufmann Karl Wenkel T Henriette Marga
rethe Poſtſtraße 1 Wilhelmine Zander 64 ophienſtraße Ia

Des Lokomotivheizer Friedrich S 1 Leſſingſtr 7
Des Zimmermann Franz Schulze T Martha 3 Beeſenerſtr 83

Des Portier Gottlieb Deumer Ehefrau Karoline geb Kahlert 58
Klinik Des Maurer Hermann Burghardt T Gertrud 1Wuchererſtraße 42 Des Schmied Wilhelm Podſchadly S Willy

16 Gerbergaſſe 16 Die Wittwe Karoline Krauſe geb Rühlmann
97 Wuchererſtraße 9 Der Privatmann Gottfried Berger 74 J
Wuchererſtraße 3 Martha Schräpel 22 Diakoniſſenhaus
Der Nagelſchmiedemeiſter Karl Weiſe 86 Schillerſtr 24 Des

andarbeiter Gottfried Wilde Ehefrau Chriſtiane geb Goldberg 53
l Schlamm 9 Des Glaſermeiſter Wilhelm Dietze S Alfred 1 JBlücherſtraße 2 Des Weißgerber Karl Müller T Frieda 2 M

Kellnergaſſe 6 Des Hilfsbremſer Karl Stuhlträger S Albert 2 J
Kl Ulrichſtraße 5

Aus dem Geſchäftsverkehr
Kefir Jm Laufe der Jahre iſt bereits mehrfach auf die Be

deutung des Kefir in geſundheitlicher Beziehung hingewieſen und für
die Einbürgerung dieſes ebenſo angenehmen wie erfriſchenden Getränkes
Propaganda gemacht worden Trotzdem giebt es Millionen von Fa
milien welche noch nicht zur verdienten Würdigung des Kefir gelangt
ſind Keſir iſt ein durch Gährung aus Milch bereitetes Getränk
welches im Kaukaſus ſeit uralten Zeiten genoſſen wird und bei uns
erſt in den letzten Jahren Verbreitung gefunden hat Das Ferment
in Geſtalt kleiner Klümpchen beſteht aus zwei Pilzen der gewöhnlichen
Hefe und einem Spaltpilz Jn Milch gebracht quellen die Kefirkörner
auf und leiten eine Gährung ein durch welche ein Theil des Milch
zuckers in Kohlenſäure Alkohol und Milchſäure umgewandelt und ein
Theil der Eiweißſtoffe peptoniſirt wird Der Kefir iſt ein ſehr ange
nehmes ſäuerlich ſchmeckendes etwas prickelndes an Buttermilch er
innerndes und außerordentlich nahrhaftes Getränk das auch von
magenkranken und ſehr blutarmen Perſonen noch gut vertragen wird
und von vielen Aerzten als beſtes Nahrungs und Heilmittel in ſolchen
Fällen verordnet wird

Courobericht
Börſe vom 10 Februar 1891

Dividende Zins ginz Cours
für termin fus notiz

495 ehe Stadt Obligat 1882 u u 10 4 1102,25b

31290 188 u o 321 T u u 10 31 96,60 b31 Erfurter Stadtanleihe S I u31 de Stadtanleih S ru v 3300 Pfandbriefe d Prov Sachſe S u I 4
39 Sächſ Provinzial Obligat S u 44 290 D 7 do 31 98,50 G41 ünſtrut Regul Obligat do 31 97 G
49yp Anl d Zuckerf Körbisdorf S u 10 4 1100 G
49Hyp Anl d Cröllw Pap F S u 4 99,50 G4 H A d Hall Brauer Mich u 440 H Anl d Gewerkſch Ludwigl l zu n 4 99 G
Halleſche Bankvereins Actien 1889 10 56 164 G
Spar und Vorſchuß Bank Actien 1889 685 4 128 B
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien 1889/90 5 4 110 G
Glauzig Zuckerfabrik Actien 1889/90 82 4 122 B
Zuckerraffinerie HalleActien 1889/90 6 o 4 1148 b
Sächſ Thür Braunk StammAct 1889 19 4
Sächſ Thür Braunk St Priorit 1889 9 do 5WerſchenWeißenf Braunk Actien 1880 90 11 u 4 171 G
Dörſtew Rattm Braunk A 1889/90 3 4
Zeitzer Paraffin u Solarölfabr 1889/90 7 4 1109 G
Naumburger Braunk Actien 1889/90 6 4Hall Brauerei St A Michaelis 188990 o o 4
Hall Brauerei St Prior 1889/90 0 do 5
Act Brauerei Feldſchlößchen 1889/90 7 do 4 1112 B
Cröllwitzer Papier Fabrik Actien 1889/90 8 4 148 G
Zeitzer MaſchinenbauA Schäde 1889/90 20 7 4 244 G
Halleſche Maſchinenfabrik Actien 1889 32 4 331 B
Halleſche Straßenbahn 1889 6 U 4 125 G

ildebrand ſche Mühlenwerke 1889/90 12 4 1150 B
nnern Malzfabrik Actien 1889/90 10 b

Landsberger MalzfabrikActien 1889/90 12 5
Niemberger Malzfabrik Actien 1889/90 0 15 4 1105 B
Eilenburger Cattun Manuf Act 1889/90 3 4 76 B
Kuxe d Bruckd Nietl Bgb Ver S fftco fco
Kurxe d Conſolid Pfännerſchaft S ftcco fcro 187,506
Packhofs Actien S fftco ffco 260 G40 H Anl d Naumb Brk G u n 4Die Curſe der mit bezeichneten Effecten verſtehen ſich pro Stück
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eanneee
Der gegen die verehel Heuriette

Kahle geb Fritſche zu Halle a/S unterm
22 November 1890 erlaſſene Steckbrief
iſt erledigt A I 114/90

Halle a den 3 Februar 1891
Der Erſte Staatsanwalt

ne
Herzlichen Dank

allen Freunden und Bekannten für die
herzliche Theilnahme bei der Beerdigung
unſerer Schweſter Wilhelmine Knorr
insbeſondere Herrn Paſtor Meyer für
die troſtreichen Worte am Grabe Herz
lichen Dank auch allen Denen welche den
Sarg unſerer Schweſter mit Blumen
ſchmückten und ſie zur Ruhe geleiteten

Keuſchberg den 10 Februar 1891
Die trauernden Hinterbliebenen

Dan EZurückgekehrt vom Grabe meines lieben
Mannes des Schuhmachermeiſters Gott
lieb Scherf ſage ich Allen meinen herz
lichen Dank namentlich Herrn Paſtor
Graßhof für die troſtreichen Worte am
Sarge ſowie allen Verwandten und Be
kannten die ſeinen Sarg ſo reich mit
Kränzen ſchmückten

Die trauernde Wittwe Mario Sohorf

nene
Hol Auction

Donnerstag den 19 d Mts
Vormittags 10 Uhr

ſollen in der Gemeinde Delitz Verge
an der Halle Lauchſtädter Straße

15 Stek ſtarke geſunde
Pappelstte

öffentlich meiſtbietend verkauft werden

Artetien
Donnerstag den 12 Febr Nach

mittags 1 Uhr verſteigere ich im Auf
trage Schmeerſtr 24 Eing Zapfenſtr

Verſch Möbel Schreibſekretär Kleider
ſekretär Sopha 1 u 2thür Kleider
ſchränke Tiſche Bettſtellen Waſchtiſche
Stühle Spiegel 2 Kinderbettſtellen
Regulator Wäſche Kleidungsſtücke
Taſchenuhren g Federbetten Waſch
wanne ff Cigarren verſchied Regale
Kleiderſtänder u A in

Gegenſtände zur Mitverſteigerung werden
angenommen Das Lokal iſt von früh 9
Uhr geöffnet

A Vollmer Auctionator

Auctiont
De Abbruch Berggaſſe 1

Donnerstag und Freitag von Nachmittag
2 Uhr an ſoll das noch vorhand Nutz
und Brennholz verſteigert werden

J Stemmler
Bekanntmachung
Die zum 12 d Mts Geiſtſtraße 42

bekannt gemachte Verſteigerung findet
nicht ſtatt

Frieärteh Gerichtsvollzieher

2 frdl Wohn
ſofort oder 1 April zu vermiethen

Krausenstrasse Z
Wohnung zu vermiethen Pr 330 M

Alte Promenade 16a

Albrechtſtr 29a herrſch Wohn zu 300 M

Eine Wohnung von 2 St K
und Zub auch 1 St K und Zub
iſt ſogleich zu beziehen Zu erfr

Leſſingſtr 24 i Laden

Breiteſtraße 34Erſte Etage per 1 April unter
günſtigen Bedingungen zu vermiethen
Näheres Geiſtſtraße 22

n Kam Küche an einz Leute
1 April zu 120 M zu vermiethen

O Thorſtr I
Eine Wohnung zu 50 Thlr zu verm

1 April zu bez Karlſtr 25 p r
Wohnungen zu 32 und 45 Thlr zu ver

miethen Spitze 33
Kl Stube zu 18 Thlr zu vermiethen

Kl Schlamm 10 I
Wohnung 2 St ſofort oderſpäter zu beziehen Herrenſtraße 23
Kuttelhof 4 ſind mehrere kleine Woh

nungen an ruhige Leute zu vermiethen
Verſehungsh St 2 K K und Zub

1 April für 64 Thlr zu verm
Martinsgaſſe 5 H II

2 Stuben Kam u Küche an anſtänd
Leute billig zu vermiethen Trödel 7

St hochp 60 Thlr 1 April
zu vermiethen Krukenbergſtr e

Hochparterre 3 Z u Zub 300
verm Streiberſtr 19 Ecke Thomaſiusſtr

Stube u Kamm für 34 Thlr an einz
Leute zu verm Brunoswarte II I

Wuchererſtraße 14
erſte Etage 420 ſogleich od ſpäter

vermiethen
l freundl Wohnung für 42 Thlr

ſofort zu beziehen
Pfännerhöhe 6

2 Stuben rohe Kammer Küche
Keller Vodenk ſehr gut paſſend zum
Abverm für 100 Thli 1 April zu bez

Krukenbergſtraße 7

Nähe der Bahn Wohnung zu 865 Thlr
und 60 Thlr 1 April zu beziehen

Thurmſtraße 27
Freundl Wohnung 1 April zu verm

Gr Berlin 3
Eine kleine Wohnung zu vermiethen

Friedrichſtraße 46
r der Frig Nenmterſtraße a ſind

me rere Wohnungen zum Preiſe von
Näheres150 350 Mark zu vermiethen

beim Hausmann daſelbſt
Jn meinem Grundſtuc Jinksgarten

ſtraße 42 iſt die
getheilte 2 Etage

per 1 April zu vermiethen Pr M 400
p a Beſichtigung Vorm von 1 Uhr
Die Wohnung wird vollſtändig neu

renovirt
W KRutschbach

Stube K und 55 Thlr
Wettinerplatz 2

Zwei Wohnungen zu vermiethen 45 u
35 Thlr Fleiſchergaſſe 17

Kl Wohnung für einzelne Perſon zu
vermiethen Steg 20

1 Logis zu 65 Thlr ſogl Harzgaſſe 4
2 Stuben 1 Küche Entree verm

Parkſtraße 23

2 Stuben 1 K u Zub Pr 200
und 1 Stube 1 Kamm an einz Leute
1 April zu verm Albrechtſtr 31

8 Stuben 1 Kamm Küche und Zub
3 Etage für 320 M 1 April zu verm

Gütchenſtraße 1 1 Tr
Jn meinem Neubau Frieſenſtr 10

Ecke Berlinerſtr ſind noch einige Woh
nungen von 80 bis 130 Thlr zu verm
Oſtern zu beziehen Näh daſ unten in
der Werkſtatt

Elegante Garçonlogis m Bedie
nnng per ſofort abzugeben

Händel u Bernburgerſtr Ecke

Sut vermiethen
Zwei hübſche möbl Zimmer an

der Straße belegen an zwei junge
Herren zu vermiethen

Geiſtſtraße 50
Möbl Zimmer ſofort beziehbar

Leipzigerſtr 71 3 Tr l
Möbl Stube und K an Herrn oder

Dame zu vermieth Kl Sandberg 7
Eine Frau od Mädchen wird ſof als

Mitbew geſ Zu erfr in der Exp

z mit ſep EingFrdl möbl Zimmer n et
zu vermiethen Parkſtraße 10 part

Stube u K an einz Herrn od Dame
zu verm Giebichenſtein Fährſtr 3 I

Anſtändige Schlafſtelle
Mittelſtr 5 1 Tr r

r Stube für einen Herrn mit
und ohne Tiſch zu vergeben

Merſeburgerſtr 13a II
Stube mit Bett zu vermiethen

Weidenplan 3a 1 Tr l
Anſtändige Schlafſtellen offen

Kl Schloßgaſſe 9 I r
Zwei anſtändige Schlafftellen

Streiberſtr 2 part r
Fr mobl Schlafft Gr Wanſſtr To

3 Tr l

Sofort auch ſpäter
findet ein junges anſt Mädchen mögl
in hieſ Geſchäft thätig Wohnung und
Penſion Auguſtaſtraße 9 1 Tr

Tagen e Magaene
Helle Werkſtelle u Hofwohnung verm

Halberſtädterſtr 4

Eine große helle Werkſtatt paſſend
für Tiſchler oder Glaſer auch zu anderen
Zwecken geeignet zum 1 April zu verm
Zu erfr Ackerſtr 1 1 Tr

Geränmiger Laden
mit Ladenſtube gut zu Poſamenten
Geſchäft geeignet ſofort zu vermieth

S Näheres Marieuſtraße 15 I
c Lagerräum Stallung für 4bis 5 Pferde ſo

fort od ſpäter
zu vermiethen

Gr Brauhausgaſſe 24/27

Schöner Laden
mit Ladenſtube und Wohnung in beſter
Geſchäftslage zum 1 April billig zu ver
miethen Näh Schmeerſtr 28 i L

Dſtmuaſſenkeller u Wohn zu 50 u 60
Thlr 1 April kl Stube zu 16 Thlr
ſofort Ludwigſtraße 17

h

Ein Restaurant
iſt Umſtände halber ſofort zu verpachten

Zu erfr Ackerſtr 1 1 TrDas ſlotte Kohſengeſchäft welches
Herr Pernitzſch jetzt inne hat zum Klein
handel mit Schuppen Stallung u Woh
nung auch zu anderen Geſchäften paſſend
zum 1 April zu vermiethen Zu erfr

Ackerſtr 1 1 Tr

Ein jung Kaufmann ſucht per 1 März
in Nähe des Marktes freundl Zimmer
mit Penſion Off unt C 44 in d
Exped erbeten

Reſtaurations Geſuch
Leere Räume zur Einrichtung eines

Reſtaurants nebſt erſter Etage in einem
gut Stadttheil z 1 April z miethen geſucht
Gefl Off b Frau W Ritter Gütchen
ſtraße 1 niederzulegen

Nähe der Burg od Brunnenſtr
in Giebichenſtein ſuche mögl ſofort
auf ca 4 Mon 1 St K und K
zu miethen Off mit Preisangabe
swhb O a 1234 bef Rud Mosse
Halle a S

Ord Leute ſuchen Wohnung zu 45 bis
52 Thlr Albrechtſtr 5 Hof 1 Tr
Ein Fräulein ſucht eine Wohnung in

einem anſtänd Hauſe zu 28 30 Thlr
in der Nähe der Sophienſtr Off unt
C 47 in der Exped erbeten

Gröbers
Eine geräum Wohnung mögl 2 St

Kammer Küche 2e per 1 Juli er zu
miethen geſucht Gefl Off nimmt der
Kaufmann G Liſchke daſelbſt entgegen

T möbl Stiöchen T März geſucht
Off unter H S poſtl erbeten

anneeend mt 5 h 3 J 3Einen Schuhmacherlehrling ſucht
A Kaſtner Magdeburgerſtraße 40

Lehrling ſucht
E Wiegand Bäckermſtr Fleiſchergaſſe 18

Für meine Bäckerei und Conditorei
ſuche zu Oſtern einen

Lehrling
unter günſtigen Bedingungen

Gustav Aenthor jun
Magdeburger u Forſterſtr Ecke

Lehrling ſucht zu Oſtern
Rich Renner Glaſermeiſter Händelſtr 30

Schneiderlehrling ſucht
H Ehrhardt Schulberg 14

1 Bäckerlehrling ſ u günſt Bedingung
Albert Lampe in Schraplau
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Ein Kuhfütterer
und 2 Dreſcherfamilien
mit guten Zeugniſſen verſehen finden
1 April bei freier Wohnung Stellung bei

A Weiſe Holleben
Ein tüchtiger Gelbgießer

oder Metallformer
für auswärts bei hohem Lohn u dauernder
Stellung als Vorarbeiter geſ Näheres

Trotha 92 Autem
Schneibergeſellen ſucht
Spiegelgaſſe 9 vart

Ein zuverläſſiger und tüchtig erfahrener

Kalkbrenner
wird ſofort geſucht bei

Friedrich Köſter Zappendorf
Einen Tiſchlergeſellen a g Möbel ſucht

ſofort Ed Helbig Wettin
Einen tüchtigen Schneidergeſellen

ſucht ſofort H Lüke Schneidermeiſter
Teicha

Suche auf ſofort einen
2 zKiawierspielen

Zu erfr Stadt Cöln Mansfelderſtr 35
Zum 1 April ſuche einen ver

heiratheten ordentlichen Pferde
knecht Nur Leute mit guten
Zeugniſſen wollen ſich vorſtellen

E Kersten Rittergut Zſcherben
bei Halle a/S

35 Arbeiter
zu leichterer Arbeit ſofort Puöt

Maurermeiſter Lochner
Der Ebendaſelbſt mehrere Mäd

chen oder Frauen zum Scheuern
geſucht

Einen jungen

Einen Kutſcher für Doktor nach außerh
ſucht Schmidt Martinsgaſſe 17

Ordtl Hausdiener mit guten Zeugn ſucht
G Gottſchlich Poſtſtraße 18

Einen gewandten und tüchtigen

Stadtreisen den
ſucht eine hieſige Buchdruckerei ſofort
u engagiren Offerten unter C 52 an
ie Expedition d Bl erbeten

Mehrere tüchtige mJ und ordentliche Dreſcherfamilien

J mit guten Empfehlungen finden bei
h mir am 1 April d J bei hohem
J Lohne Stellung

Ludwig Nette Beeſenſtedt
Geſucht 5 verh Pferdeknechte 4

led Knechte 2 Unterſchweizer 4
Hof u Ochſenjungen 15 17
4 Köchinnen 8 Mädch f Alles
10 Haus u 15 Viehmädchen nach
dem Lande erh koſtenfrei Stelle 40
bis 60 Thlr Lohn Baldige Meldung
erwünſcht

Fr Bärwinkol Gr Klausſtraße 17 I
J Hausburſche v L ſucht Stelle

J Mädchen i Nähen geübt kann ſich in der
Schneiderei vervollkommn Wilhelmſtr 34

Fl ehrl Mädchen v Lande 15 16 J
alt w wegen Krankh des jetzigen umg
oder 1 März zu miethen geſucht

Gr Wallſtraße 27
De Ein ordentliches fleiß Dienſt

mädchen wird ſofort geſucht
Leipzigerſtraße 14 2 Tr

Landwirthſchafterin Haus Küchen und
Kindermädchen find ſof u 1 März gute St

Fr Klar Kleiner Schlamm 1
Haus u Stallmädchen bei hoh Lohn

ſofort geſucht Kl Schlamm 1 I
Aelt M oder Frau die kochen kann

wird nach auswärts geſucht Näheres
Krukenbergſtraße 7 3 Tr

Ein ordentl Kindermädchen
geſucht Hotel Deutſcher Hof

h Eine geſ Fran od Mädchen
welche ein Kind täglich einigemal
N anlegen kann wird geſucht

J Schärer
Dachritzgaſſe 3 1 Tr

Anſt zuverl Mädchen v ausw 15 16 J
alt z 1 März geſ Meckelſtr 4 1 Tr

W Ein junges Mädchen kann das
Schneidern gründlich erlernen

Martinsberg 11a 3 Tr
Ein jg Mädchen auf Herrenarbeit ge

ſucht Schloßberg 1 2 Tr
Eine Aufwarfrau ſofort geſucht

Franckeplatz 1 Pädagogium
Ein j Mädchen kann das Schneidern

erlernen Niemeyerſtraße 6
Ein Mädchen

welches kochen kann und Hausarbeit ver
ſteht wird geſucht

Händelſtraße 26 1 Tr

Kw chinse
Gesarcha

Suche zu ſofortigem Antritt bei hohem
Lohn eine tüchtige ältere erfahrene
Köchin die auch die Hausarbeit theilweiſe
mit zu übernehmen hat Nur mit den
beſten Zeugniſſen verſehene Bewerberinnen
welche längere Zeit in einem feinen Hauſe
gedient haben mögen ſich melden bei

Frau Dr Cluss
Vernburgerſtraße 18/19

Jch ſuche zum 1 April bei hohem
Lohn eine erfahrene

aKöchin
die etwas Hausarbeit mit übernimmt

M Marche Merſeburg
Dom Apotheke

Landwirthſchafterinnen Kochmamſells
Köchinnen Stuben Haus u Kinder
mädchen erhalten gute Stellen durch
Pauline Fleckinger Ranniſcheſtr 19

Stellen finden
Haus u Küchenmädchen ſogl u ſpäter

für hier j Landwirthſch Stützen Haus
und Viehmädchen Kurſcher Knechte und
Tagelöhnerfamilien nach dem Lande

Stellen ſuchen
Stadtwirthſchafterinnen Stützen f St

2 Knaben w das Schloſſerhandw erl
Gärtner Schäfer Hof und Leute

Aufſeher alle verh Hausdiener und
Hausburſchen zuverl Aufw Mädchen
von 18 20 J u eines von 16 J

Arbeits Nachweis
des Vereins für Volkswohl

Rother Thurm
Geübte Bogen Anlegerin für Schnell

und Tiegeldruckpreſſe gelucht
Buchdruckerei Carl ColbatzkKy

Mädchen auf Westen
geübt ſucht Kuhgaſſe 8 3 Tr

Iuunge Mädchen
können das Schneidern gründlich erlernen

Friedrichſtraße 22 1 Tr l
Ein junges Mädchen 17 Jahr für

den ganzen Tag geſucht

Sr Ulrichſtr 51 1 Tr
Landwirthſchafter Köchinnen Stuben

mädchen Mädchen für Küche und Haus
für ſofort und 1 April geſucht von

Fr Depargde Kl Sandberg 7
Gebild älterrs Madchen

welches etwas kochen kann und die Haus
arbeit übernimmt w von einem Wittwer
bei hohem Lohn ſofort oder ſpäter geſucht
Zu erfragen in der Exp d Ztg

Selke 7
Geſ 2 Landwirthſch 360 Mk 1 Koch

mamſell monatl 60 Mk 5 Köchin 150
bis 240 Mk 2 Stubenmädch 180 Mk
1 ält Kinderm 150 Mk u mehr Hausm

Fr Wantzlöben Barfüßerſtr 16
Junge Landwirthſch Köchin Stuben

Haus u Viehmädchen finden gute Stelle
d Fr Lindermaun Breiteſtr 9 II

Geſucht 1 Mädchen für ältere Dame
4 Hausmädchen per 15 Februar Küchen
und Zimmermädchen 1 März Waſch
und Viehmädchen 50 60 Thlr ſof d

Frau Scholle Leipzigerſtraße 11
Ein ſchulpflichtiges kräftiges

nMäcchen
zur Wartung eines Kindes Nachmittags
nach der Schulzeit geſucht

Zinksgartenſtr 4a 2 Tr
Ein mm guſchneiden von

Schürzen und Hemden
geübtes junges Mädchen findet ſof
Stellung Näheres

Landwehrstr

n
Ein junger Mann mit dem Ein
jährigen Zeuguiß ſucht in einem hie
ſigen Engros Geſchäft Stellung als

Lehrling
Offerten sub B a 1150 befördert

Rudolt Mosse Halle aS
2 kräft j Leute ſuch lohnende Beſchäf

tigung Näheres in der Expd d Bl
Anſt Mädchen ſ Stelle f Küchen u

Hausarbeit Harz 32 2 Tr
Ein kräft Mädchen f Alles ſucht ſof

Stelle ein Hausburſche v Lande ſucht
f Reſtaurant ſofort Stelle durch
Fr Gutjahr Steinbocksg 2 a Trödel

Geſucht Aufwarteſtelle Zu erfragen
Goſenſtr 19 2 Tr links

Köch Haus u Stubenmädchen ſof u ſpäter
geſ 3 geſunde Landammen wünſchen ſofort
Stelle Frau Rötzſcher Fleiſchergaſſe 2

Frau ſucht Aufw f Mittw u Sonnab
Breiteſtraße 17 3 Trz Reinemachen

zechuungen

Couverts Geschäſtsbrieſe

et C etfertigt zu billigen Preiſen
W Kutsehbach s buchdrackere

Zinksgarten 4 a
Schneidige eleg Damenmaske zu verl

Friedrichſtraße 47 part
Gut gehaltene Damenmaske billig zu

verleihen oder zu verkaufen
Hermannſtraße 19 3 Tr

Wäſche zum Sticken wird angenommen
J Schwarzbach Königſtr 22 H

Wäſche zum Plätten wird angenommen
Eichendorffftr 1

Klavier Unterricht erth u Klavier Mufſik
wird angenommen Zu erfragen

Königſtr 37 Sout
Anſt j Leute ſuchen ein Kind in Pflege

zu nehmen Albrechtſtr 3 1 Tr r
Damen u Kinderkleider werden billig

u ſauber angefertigt Burgſtraße 25
Konfirmandenkleider fertigt gutſitzend u
billig an Parkſtraße 16 2 Tr r

45 Herophon Rotenblätter vertauſcht
gegen andere Kl Sandberg 6 1 Tr

Damenmasken verleiht billig
Kl Schlamm 1

es Näumfuhren
werden angenommen

Reilſtraße 8 F Kreuzien
Konfirmanden Jackets Regenmäntel
Umhänge auch aus größeren kleine für
Kinder werden verertigt

Schmeerſtr 21 1 Tr Eing Kuhgaſſe
Anſtändige freie Wohnung bietet ſich

für einen jüngeren Lehrer welcher ge
willt iſt 2 Kindern Nachhilfe bei Schul
arbeit angedeihen zu laſſen Off X 149
Exp d Ztg erb

er neF x a d30000 Mark
für ſofort oder ſpäter zur 1 Stelle hoch
feine Hypothek zu leihen geſucht Offert
unter T 67 bef die Exp des Gen Anz

3000 Anh zur alleinigen Stelle
auf flotte Land

bäckerei von ſicherem Manne geſucht
Näheres bei Gust Amthor sen

Halle a S

Ein Hausſchlüſſel verloren Bitte abzu
geben Brunnengaſſe 3 p

Eine goldene Damenuhr
mit Kette iſt geſtern Abend vom Bahn
zug bis zum Droſchkenplatz verloren
Gegen r Belohnung abzugeben

Hempel Geiſtſtraße 50
Braun H Glaceehandſchuh am Sonnt verl
Abzug gegen Bel Schmeerſtr 37 38 I
Am Sonnt d 1 Febr in der Lindenſtr ein
Schuhbeutel gez M enth 1 Ballſchuh
verl Geg Bel abzug 1 Vereinsſtr
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Stacit Theater
Mittwoch den 11 Februar 1891

150 Vorſtellung 109 Abonnements Vorſtellung Farbe weiß
2Der vVeilchenfreſſer

Luſtſpiel in 4 Akten von G von Moſer
von Rembach Oberſt und Commandant einer Feſtung
Valesca deſſen Tochter
Sophie von Wildenheim Wittwe
Frau von Berendt
Victor von Berendt HuſarenOffizier deren Neffe
Reinhardt von Feld Referendarius
Frau von Belling
Perr von Golewskyh
Je von Schlegel
Johann Diener cAnna Kammerjungfer bei Frau von Berendt
Peter Huſar Victors Burſche
Ein Unteroffizier
Ein wachthabender Unteroffizier

Zwei Freiwillige
Diener bei Oberſt von Rembach
Diener bei Frau von Wildenheim

Herren und Damen der Geſellſchaft
Der 1 Akt ſpielt in der Wohnung der Frau von Berendt in einer großen Stadt
Der 2 und 3 Akt in einer größeren Feſtung im Hauſe des Commandanten und
auf der Citadelle Der 4 Akt im

Zeit Gegenwart
Anfang 7 Uhr

Hallorja
Brüderstrasse 4
Nähe des Marktes

Herr Rückert
Frl Schneider
Fr Rinald Pauli
Frl Mahr
Herr Rinald
Herr Herold

Fr SeeHerr Friedri
Herr Nagel
Herr Markgraf
Frl Dorbach
Herr FriedauHerr Schumacher
Herr Landes
Herr Ebert
Herr Runge
Herr Greger
Herr Dalwig

Hauſe der Frau von Wildenheim auf deren Gute
Nach dem 1 und 3 Akte Pauſe

Ende 10 Uhr
Ausschank Dortmunder Actien Bter and
Augustiner Bräu Lokalitäten empfehlenswerth
2 Prühschoppen Speecialität Billiges Abendessen
Bestellungen Dortm Actien Bier auf Flaschen Ab
gabe von kleinen Gebinden zum Selbstkostenpreis

Sehr desuehter Mittagtisch zu 75 Pfg
Saal noch einige Tage in der Woche frei

Victoria Theater
Dienstag den 17 Februar 1891

l Grosser Viotoria

Theater Maskonball
Aufführung lebender Bilder

S großartige Ballet Ueberraſchungen u Evolutionen
Prämiirung 3 der ſchönſten Damen 3 der ſchönſten

Herren und 1 der originellſten Herren Masken
Jeder verehrte Beſucher hat das Recht ſeine Meinung
betreffs des erſten Damenpreiſes goldene Uhr
ſowie des erſten Herrenpreiſes goldener Siegel
ring auf einen Zettel zu ſchreiben und nach der Mehr

zahl dieſer Urtheile werden die Preiſe vertheilt

Demaskirung bleibt freigestellt
Eintrittspreis Herren 1 Mk im Vorverkauf 75 Pfg Damen 50 Pfg

Anfang 7 Uhr
Der WVest Vorstandd

Prinz CarlFrritag den 13 Februar 1891

Grosser Maskenball
in den feſtlich dekorirten Sälen

Ununterbrochen Concert
und Rallmusik

10 Uhr 30 Minuten

Große Feſtpolongiſe

Freie aDemaskiürung nach Belieben
Maskengarderoben ſind im Fohal zu haben

Kaſſenöffuunng 7 Uhr Anfang S Uhr
Billets im Vorverkauf 75 Pf bei den Herren Steinbrecher K Jasper Franz
Beeck Paul Grimm Max Stoye A Saalfeld Adolf Spier

Restaurant 2 Bürgerhalle
Alter Markt 18

Heute Donnerstag Abend Pökelknochen,
Eoht hayris ch Sier von ausgezeichneter Qualität a 0,4 Ltr 16 Pfg

Herm Gläszer

A Mühlmann s Sarg Maggzin
Schmeerſtraße 33134

empfiehlt bei vorkommenden Trauerfällen

große Kuswahll aller Arken Härge
große gekehlte Särge mit Löwenklauen

von 36 Mark an

mee Pfafſff Vähmaschinen
Neueſte Verbeſſerungen

De Gediegene Arbeit
Größte Dauerhaftigkeit und Leiſtungsfähigkeit

Alleinverkauf für Halle und Umgegend bei
H Schöning Mechaniker

Rathhausgaſſe 13
Reparaturen aller Syſteme fachgemäß und prompt

von 2 Chören der geſammt hieſ Regim Kapelle

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Mittwoch den 11 Februar
Wegen des heutigen Aſchermittwoch

W geſchloſſen l
Victoria Theater

Heute Aſchermittwoch den 11 Febr 1891

Der Herrgotisſchnitzer
von Ammergan

Donnerstag den 12 Februar 1891
Große Brillant Vorſtellun K7 Benefizfür die Balletgeſellſchaft e Richter

J Abtheilung
Großes Ausſtattungs Hallet

II Abtheilung
Onkel Satanas und Tante Kobold

III Abtheilung
Cancan vor Geritht

Anfang 8 Uhr Die Direktion

Prinz Carl
Donnerstag den 12 Februar

Grosses Concert
80 Muſiker

ausgeführt von der Kapelle des Kgl Magdeb

üſ Reg Nr 36 und dem Halle ſchen
tadt und Theater Orcheſter unter

ab wechſelnder Leitung des Kgl Muſik
direktors Herrn O Wiegert und des
Stadtmuſikdirektors Herrn W Halle

Programm
I Theil

1 Symphonie Militär v Joſ Haydn
2 Largo v Händel
3 Ouverture Lodoiska v Cherubini

II Theil
4 Ouverture z Op Euryanthe von C

M v Weber
5 Walthers Preislied a d Op Die

Meiſterſinger von Nürnberg v Rich
Wagner

6 Präludium u Fuge v J S Bach
7 Polonaiſe in Erdur v Fr Liszt
8 Capriccio alla Zingarefſa v Eulenberg

Billets im Vorverkauf à 50 Pfg in den
bekannten Verkaufsſtellen

Anfang S Uhr
Entree an der Kaſſe 75 Pfg

O Wiegert W IEIIIT
Gastwirthschaft zum Ross

42 a Wuchererſtr 42 a
empfiehlt ſeine großen Geſellſchafts
zimmer 60 80 Perſonen faſſend ſo
wie neu asphaltirte beizbare Kegel
bahn per Abend 50 Mk zur gefälligen
Benutzung

Zu unſerem MittwochsKegelklub werden
noch einige Theilnehmer geſucht

A Stemmler
Albrechtshalle

De Neue Damenbedienung
f Biere u Speisen zu jeder Tageszeit

Albrechtſtr 19
Donnerstag

S Schlauhtefeſt
F Stock Forſterſtr 334e

Mittel
zur Verbeſſerung der Zimmerluft

Zimmerparfüms m verſch Gerüchen
Eau de vie de Lavande

Kiefernadelnduft
ZTerstäuber in großer Auswahl

Raäucherkerzen Räucher
pulver Räucherpapier
Paul TBvwers

Gr Ltlrichſtrafze 50
Ein Kind wird in gute Pflege ge

nommen Schmiedſtr 8 2 Tr l
Eleg Damenmaske Jägerin billig zu

verleihen Bechershof 7 Fleiſcherladen
Arme Wittwe bittet edeldenkende Herzen

um ein Darlehn von 60 M gegen
doppelte Sicherheit in monatl Raten nebſt
Zinſen zurückzuzahlen Off u C 46Exp erb

Ein Handwerksmeiſter bittetEdeldenkende
um ein Darlehn von 30 Mark geg Rück

lung Gefl Off unt C 48 Exp ds
Bl erbeten

Stück u Familienwäſche nimmt an
Frau Werner Alter Markt 3 3 Tr

Eine Waſchfrau nimmt noch einige
Wäſchen an Breiteſtraße 18 H 1 Tr

Fin keiner ſchwarger Spihhund ſuge
laufen Kirchmann Trotha 125

Ein rn T dugel Abzu h bei Gottf Eckert Stedten
Die Beſeidigung gegen Frau Schu

zunehme ich hiermit zurück A E
Oelflaſche u Handſchnhweiter

gez Ch auf dem Weg nach Ammen
dorf verloren

1 Buch Niebuhr Preußens Recht geg
den ſächſ Hof verloren Gegen Belohn
ibzugeben Alter Markt 29

Sonntag kl w Handſchuh verloren
Abzugeben Leſſingſtr 7 3 Tr l

ewandte u anſtHohber er enst Perſ z Vertrieb e

leicht verkäufl Artikels geſ Caution 10 Mk
Off A t 1226 an Rudolf Mofſe Halle

Verein der Iiberaſen in alſo
und dem Saalkreis

den 12 Februar Abends 8 UhrDe Nionateverſammlung
in der Dresdener Bierhalle Kaulenberg

De Parteigenoſſen ſind uns als Gäſte ſtets willkommen W
Der Vorstand

C

e
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e
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Pönsionat Frauen ndustrieschule
Halle a Heiurichſtraße 1Auskunft und Proſpekte bei der Vorſteherin Elise Wildhagen

Wilh Heckert Gr Ulrichstrasse 6

4 S Kochheerde
Hausbaltungen Herrschaftsküchen Resta

Hotels Cafés vt

re

E 2 V
S W

unteene

ecennken
u

alle a

S

g ih u e z gen x 2ß 2 e v

urants

Bratsepiesse Prima Referenzen Sainmaries
Bratröste Beste AasfübrungWärenschröänke Grösste Auswahl 3 re ar 2925

Kesselfeuerungen Billigste Berechnung wem u u

Güter jeder Art

r S e e e hZüverkaufen
Bäckerei Verkauf

Gutes Bäckereigrundſtück günſtige Lage
in Giebichenſtein mit Thoreinfahrt wegen
Krankheit des Beſitzers mit 1000 Mark
Anz ſof zu verkaufen übr Gelder lange
Jahre unkündbar Thiele Kl Ulrichſtr 2

r rZiegelei Verkauf
Krankheitshalber ſoll eine flottgehende

Ziegelei mit ca 23 Morgen Feld noch
erweiterungsfähig in guter Lage zwiſchen
Halle und Leipzig ſofort verkauft werden
durch Carl Rindfleisch Merſe
burg Burgſtr 13
Ein Schuhwaaren Lager
in einer Kreisſtadt an einem ſehr frequent
Platze iſt von einem zahlungsfähigen
Schuhmacher ſofort zu übernehmen auch
würde derſelbe bald eine tüchtige Haus
kundſchaft auf beſtellte Schuhwaaren nach
ſeiner Leiſtungsfähigkeit erlangen Günſt
Uebernahme Bedingungen Gefl Anfragen
ſind an die Exp ds Bl frk zu richten

Ein in ſehr gutem Zuſtande befindlicher
Kaffee Brenner

Kugelbrenner mit Probezieher f ca 10 Pfd
Rohkaffee preiswerth zu verkaufen bei

G Lischke Gröbers
Hübſcher Hund zu verkaufen

Hallgaſſe 4 3 Tr
100 Ltr Milch ſind abzug Zu erfrag

bei F H Weber Steinthor 9
Alte Roßhaare billig zu verkaufen bei

Schulze Gartengaſſe Kohlengeſchäft

ie Exped d Bl erb

Tafelwaage kauft
H Raute Reilſtraße 13

zu kaufen geſ Giebichenſtein Reilſtr 38

W75 und Abfuhr von und nach der
ahn

Wohunungswechſel werden ſchnell und zu den billigſten Preiſen beſorgt

Viel EreieelSpeditionsGeſchäft Harz 14
Annghmeſtelle bei H Bechmaun Geiſtſtraße 57 vis vis Adler Apotheke

ſowie Möbelfuhren bei

Fenſtertritt billig zu verkaufen
Wörmlitzerſtr 30b 1 Tr

Kl Stubenhund Jahr alt billig zu
verkaufen Lindenſtr 13 p

Neue Maske Matroſe billig zu verk
Taubenſtr 15 i Laden

Gutes Sopha Kleiderſchrank
Küchenſchrank Sophatiſch Spiegel
Bilder billig zu verkanfen

Martinsgaſſe 7 Hof p
Backutenſilien billig zu verk Zu erfr

Exp d Ztg
Eine Decimalwagge bill zu verkaufen

Brunnenſtraße 11 i L

8 verk TenmothHöttcherwaaren Fleiſchergaſſe 10

Eine gebr Schneidermaſchine nebſt Tiſch
zu verkaufen Kl Ulrichſtr 29 Hof p

Ein faſt neuer Kinderſitzwagen
iſt billig zu verkaufen Schmiedſtr 8 II

Gebr Preſchwagen noch ſehr gut zu
verkaufen Unterberg 7

Eine große gut dreſſ deutſche Dogge
1 Jahr alt zu verk Zu erfr i d Exp

Ein f Kinderſitzwagen billig zu ver
kaufen Gr Wallſtraße 1e III I

Ein gebrauchtes Billard mit ſämmtl
Zubehör zu verkaufen Hochſtraße 2

Ein gut erhalt Flaſchenwagen paſſ für
Bäckerei od Milchw ſt bill zu verk

Schmiedemeiſter Welekert
Giebichenſtein Burgſtraße 8

Große Mehlwürmer verkauft billig
Lautenſchläger Pfännerhöhe 12

8 Paar wildlederne Hoſen bill z verk
Giebichenſtein Brunnenſtr 31 1 Tr

AcKerpliam
Meinen an der Merſeburgerſtraäße belegenen cagrete Ackerplan bin ich geſonnen zu verkaufen 12 Morgen

Off unter O 49 an

Ca 30 Morgen Wieſen
Meine in der Pafſendorfer Aue belegenen vorzüglichen Wieſenwill ich im Ganzen oder auch getheilt unter Juni en v 3

kaufen Offerten unter O 50 an die Exped d Bl erb

Zu kaufen gesucht ne
G

ingungen ver

Bäckerei UNtenſilien zu kaufen geſuchtOffert mit Preisangabe unt C c Exp
Von einem Gute de n ſt Pferd ds Bl erb
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